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Redaktion und Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17

e e äähh tnzeigen
ſtraße 63 1 Telephon Nr 590 u 591

Fonflikt in der Finanzkommissjon
Kucktritt des Abg Paasche vom Präsidium

Berlin 14 Mai 1909
Die geſtrige Sitzung der Finanzkommiſſion

des Reichstages in der die von der Regierung
ausgearbeitete Vorlage zur Erhöhung der Tabak
ſteuer zur Beratung ſtand endete wie bereits
geſtern telegraphiſch gemeldet mit einem Konflikt
zwiſchen dem Vorſitzenden Dr Paaſche und der
Mehrheit der Kommiſſion Dr Paaſche legte den
Vorſitz nieder den der bisherige ſtellvertretende
Vorſitzende Abg Dr Spahn der Führer des
Zentrums übernahm Dieſer Vorgang be
deutet den offenen Bruch mit allen
Verſuchen die Reichsfinanzreform
mit Hilfe der Blockparteien zuſtande
zu bringen Ueber den Verlauf der Sitzung
wird uns wie folgt berichtet

Geheimrat Reinboldt eröffnete die heutige Be
ratung mit längeren Ausführungen über die Bedeutung der
Regierungsvorſchläge um Mißverſtändniſſe aus dem Wege
zu räumen Das Hauptbedenken habe ſich dagegen gerichtet
daß durch die Anbringung der Steuerzeichen ein Marken
geſchäft großgezogen würde Aber in der ganzen Regie
rungsvorlage finde ſich das Wort Banderole überhaupt nicht
Die Regierung habe abſichtlich nichts über die Ausführung
der Steuer hineingeſchrieben weil ſie das in engſter Füh
lung mit der Jnduſtrie zu machen wünſcht Zurzeit prüfe
die Regierung den Vor glsg die Steuerzeichen nur fort
laufend zu numerieren und die Anbringung yon Namen auf
ihnen zu verbieten ſo 25ß das Publikum nicht erfahre vonwem die Zigarren Perri ren Damit würde ein Marken

Von freiſinniger Seite Abg Hormannweil Vpt wurden a nach dieſen Ausführungen die Be
denken hinſichtlich der Förderung des Markengeſchäfts auf
recht erhalten Die e e Numerierung würde eine
ungeheure Kontrolle verurſachen Die Gefahr daß das
Zigarrengeſchäft mehr und mehr zum Marken Geſchäft

geſchäft unterbunden

werde ſei nicht von der Hand zu weiſen dadurch würde die
Kapitalkonzentration gefördert Die Banderole ſei
alſo mittelſtandsfeindlich und müſſe abge
lehnt werden

Von konſervativer Seite wird eine Durchbera
tung der Regierungsvorlage gewünſcht denn es könne ſich
doch hernach eine Mehrheit im Reichstag für die Banderole
finden und für dieſen Fall müſſe man ſchon jetzt in der
Kommiſſion das Geſetz nach Möglichkeit zu verbeſſern ſuchen
weil man dazu ſpäter im Plenum des Reichstages keine Ge
legenheit mehr haben würde

Die Polen lehnen die Banderole ab Als ein ſozial
demokratiſches Kommiſſionsmitglied bemerkt es ſei nun ein
mal keine Mehrheit für die Banderole im Reichstag zu
jaben wird von konſervativer Seite gerufen Ab warten

Der Wortführer der Nation alliberalenkirt die Bereitſchaft ſeiner Freunde in eine Durchbera
Ung ver Regierungsvorkage einzutreten

d Auch von der Reichspartei wird die Durchberatung
er Regierungsvorlage verlangt um den Gegnern der Ban

u die Vorzüge dieſes Steuerſyſtems noch einmal gründ
ich klar zu machen

Verm bg Hormann frſ Vpt faßt nochmals unter
wru Ung auf den Tabakverein die Bedenken gegen die Ban
t h e zuſammen Sie werde die kleinen Betriebe zugrunde

en und damit käme man dem Monopol ſehr nahe
Keinesfalls könne die Tabakinduſtrie eine Belaſtung

von 70 bis 80 Millionen Mark ertragen
n gleich mit welchem Syſtem Aber die Banderxole habe
Rednſt eſondere Nachteile Am beſten ſei zweifellos eine
Fistn des Gewichtszollſyſtems Bei dieſem bekomme der

andere Geld auch ſieben Monate früher als bei der

Waheg Müller Fulda Ztr fragt an wie das Reichs
Jol amt ſich zu dem Plane ſtelle die Jnlandſteuer und den
dern den Rohtabak herabzuſetzen und dafür die Ban

inzuführen Dieſer Vorſchlag ſei doch wohl er
t denn er bringe zuwege daß die Qualität der
nicht leide und doch mehr Geld in die Reichskaſſe

deutſch Der Vorſchlag gehe von einer Gruppe meiſt ſüd
und Fabrikanten aus an deren Spitze die Herren Fuiſt

gädicke ſtänden
ſchlag d eimrat Reinboldt erklärt dieſer neue Vor
wäßicn er einen Ausbau der Wertſteuer bezwecke mit Er
Dabei z der Rohmaterialſteuer ſei zweifellos gangbar
Anba Annte auch die überaus läſtige Jnlandfontrolle des

ev c weafallen Zunächſt aber müſſe feſtgeſtellt werden
Jo Geld hieraus zu erwarten ſei

die un freiſinniger Seite wird das Hauptbedenken gegen
recht er erole auch in bezug auf den neuen Vorſchlag auf
oben olten nämlich daß die Steuer vom Detailpreis er
anvel ſt Die Anonymität ſei im deutſchen Zigarren

ſei der git alter Zeit üblich Auch bei den echten Zigarren
liefert werden nur Vorſpiegelung weil ſie vom Truſt ge

den i Wort ührer der Konſervativen erklärt
MüllerFuſda für ſehr heachtenswert

für Händler Fabrikanten und Tabak
daher ſei zu wünſchen daß ſi i ien jr auherten ſch aß ſich die Parteien jetzt

Von der Re ichspartei wird der Vorſchlag gemacht
5 Millionen für Entſchädigungen auszuſetzen Freilich ſei
die Vorausſetzung daß genügend Geld einkomme

Ein Zentrums mitglied fordert die Regierung
auf ſich darüber klar zu werden ob der neue Vorſchlag
brauchbar ſei

Der Vorſitzende der Kommiſſion Dr Paaſche
hält es für richtiger die prinzipielle Frage zu erledigen
Jetzt in die Beratung des Vorſchlages Fuiſt Jädicke einzu
treten ſei doch wohl nicht der richtige Weg Bis zur zweiten
Leſung ſei die Möglichkeit geboten einen richtigen Entwurf
auf dieſer Grundlage auszuarbeiten und dann zu beraten
Auf einen einfachen Antrag hin könne man in die Beratung
eines neuen Vorſchlages nicht eintreten

Hiergegen wird von konſervativer Seite Wider
ſpruch erhoben Man könne auch den neuen Vorſchlag nicht
auf die zweite Leſung verweiſen weil dadurch den Jnter
en die Gelegenheit genommen werde ſich zur Sache zu

äußern
Abg Kreth Ekonſ beantragt die Abſtimmung über

den grundlegenden S 2 der Regierungsvorlage S 1 enthält
den geſtern ſchon erledigten Gewichtszoll auszuſetzen und
die Vorlage zunächſt im übrigen weiter zu beraten Die
Grundlage der Beratung kann der neue Vorſchlag Fuiſt
Jädicke ſein

Der Vorſitzende der Kommiſſion Dr Paaſche erklärt
das für geſchäftsordnungsmäßig nicht zuläſſig Er ſchlägt
vor jetzt die Geſamtabſtimmung vorzunehmen Das ſei aber
nur zuläſſig wenn niemand aus der Kommiſſion wider
ſpreche Hegen dieſen Vorſchlag wird Wider

ſpruch erhoben Der Kommiſſionsvorſitzende will nun
über den geſtern ausgeſetzten Artikel 4 des Entwurfs der
Subkommiſſion betr das Jnkrafttreten des geſtern im
übrigen angenommenen Entwurfes abſtimmen laſſen

Abg Kreth konſ erhebt hiergegen Einſpruch da
jetzt nur über die Vorlage der Regierung abgeſtimmt wer
den könne Vorſitzender Paaſche widerſpricht dem da
die Tagesordnung nur ſeine Auffaſſung zulaſſe Abg Dr
Weber unterſtützt dieſe Auffaſſung Abg Kreth konſ
ſtellt nunmehr formell den Antrag die Beſchlußfaſſung über
Artikel 4 auszuſetzen Vorſitzender Dr Paaſche widerſpricht
dem befragt aber die Kommiſſion ob ſie damit einver
ſtanden iſt

Die Mehrheit der Kommiſſion nimmt den Antrag Kreth an
Vorſitzender Paaſche Jch weiß nicht was jetzt eigent

lich noch beraten werden ſoll und ich muß mir überlegen
ob ich die Führung der Geſchäfte weiter behalten kann Wenn
gegen die Grundſätze der Geſchäftsordnung gehandelt werden
ſoll dann kann niemand e die Geſchäfte leiten Was
ſoll denn jetzt eigentlich geſchehen

Abg Kreth Das iſt ſehr einfach Nach S 2 der Re
gierung vorlage kommt S 3 zur Beratung

Vorſitzender Dr Paaſche Soll denn jetzt der kon
kurrierende Entwurf durchberaten werden nachdem ein Ent
wurf bereits vorgelegt und angenommen iſt

Die Abgg Dr Wiemer frſ Vpt Dr Weber
natl und Geyer Soz ſtimmen dem Vorſitzenden zu

Abg Geyer meint daß der Vorgang vor das Plenum ge
bracht werden müſſe

Es entſteht große Erregung in der Kommiſſion Jn
dieſem Moment gibt Dr Paaſche den Vorſitz an
ſeinen Stellvertreter r Spahn Ztr ab

Die Nationalliberalen und Freiſinnigen ſchicken ſich an
den Saal zu verlaſſen indem ſie erklären an einer weiteren
Beratung der Kommiſſion unter dieſen Umſtänden nicht teil
nehmen zu können

Abg Gröber Ztr ſtellt in dieſem Augenblick den
Antrag die Sitzung zu vertagen Der Antrag wird
mit großer Mehrheit angenommen und auf die
Tagesordnung der nächſten Sitzung das Finanzgeſetz geſtellt

Reichsſchatzſekretär Dr Sydo w der erſt gegen Schluß
der Sitzung erſchienen war bittet jedoch davon abzuſehen
und zunächſt die Fahrkartenſteuer zu beraten Dieſem
Wunſche wird entſprochen und auf die Tagesordnung der
morgigen Sitzung die Fahrkartenſteuer geſetzt
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Die Freisinnige Teitung über den Konfſlikt
Die Freiſinnige Zeitung äußert ſich wie uns ein

Privat Telegramm unſeres H Korreſpondenten aus
Berlin berichtet über den Konflikt in der Finanz Kom
miſſion wie folgt

Die Vorgänge in der letzten Sitzung ſind bezeichnend für die
konſervativ klerikale Geſetzes macherei wie ſie jetzt
in der Kommiſſion betrieben wird Das Zentrum unter
ſtützt mit großem Eifer und ſichtlichem Vergnügen alle
konſer vativen Seitenſprünge weil die neuen Schwie
rigkeiten die daraus entſtehen vortrefflich in die Zentrumstaktik
hineinpaſſen Ob ſich aber die Konſervativen wenn ſie mit
Hilfe des Zentrums ihren Willen durchgeſetzt haben bei der ent
ſcheidenden Abſtimmung im Plenum auf das Zentrum
verlaſſen können ſteht auf einem anderen Blatte

1909

Deutsches Reich
Staatshilfe für die Hochwaſſerſchäden

Jn der geſtrigen Sitzung der Budgetkommiſſion des
Abgeordnetenhauſes wurde der Antrag auf
Staatsunterſtützung für die durch die Hochwaſſer
ſchäden im Februar Betroffenen angenommen Aus
den eingehenden Mitteilungen der Staatsregierung ging
hervor daß dieſe bereits ihrerſeits dieſe Staatsunterſtützung
in Ausſicht genommen und Erhebungen veranlaßt hat Die
Staatsregierung hat wie in früheren ähnlichen Fällen zur
Hauptſache die Unterſtützungen durch Darlehn in
Ausſicht genommen welche auf drei Jahre un verzins
lich vorgeſtreckt werden ſollen um dann in 5 Jahren zurück
gezahlt zu werden unter Verzicht auf 15 Prozent
des Kapitals Es iſt dabei von der Staatsregierung
gefordert daß die Provinzen ſich beteiligen

Zur Wertzuwachsſteuer
ſchreibt der konſervative Reichsbote Die Wert
zuwachsſteuer iſt als Erſatz für die Erbſchaftsſteuer nicht
geeignet ſie bringt nicht das nötige Geld belaſtet den
Grundbeſitz durch Eingriffe in das Eigentum noch ſchärfer
als die Erbſchaftsſteuer iſt in ihren Erträgen ſehr ſchwan
kend und kann überhaupt nur bei Großſtädten und Jn
duſtriebezirken in Betracht kommen Jn einer Betrach
tung der augenblicklichen parlamentariſchen Lage ſagt die
Magdeb Ztg ſehr zutreffend

Jedenfalls iſt es überflüſſig noch Betrachtungen darüber an
zuſtellen wieviel Mitglieder der konſervativen Partei im Plenum
des Reichstages für die Erbanfallſteuer ſtimmen werden Dieſe
Steuer iſt erledigt und die letzten Abſtimmungen über die Tabak
ſteuer haben gezeigt daß in der Kommiſſion Zentrum Trumpf
geworden iſt Die Erwartung daß die Konſer vativen
doch gewiſſe Bedenken gegen eine Politik haben
würden bei der ſie nur das Zentrum und die Polen an ihrer
Seite finden wird hinfällig wenn die Freikonſervativen ſich ihnen
anſchließen wäre es auch mit Vorbehalten Die liberalen Par
teien die von Anfang an ſich zur Bewilligung von 400 Millionen
Mark indirekter Steuern bereit erklärt haben können ohne die
ſchwerſte Einbuße an Anſehen und politiſchem Einfluß auf die
von ihnen geforderte direkte Steuer auch nicht vorläufig
verzichten Ob ſie dann im weiteren Gange der Dinge ſo wie
Herr v Zedlitz es ihnen vorausſagen zu können glaubt an die
Wand gedrückt werden das werden ſie abwarten können

Ein Prozeß wegen Veleidigung
der deutſchen Armee

Profeſſor Lehmann Hohenberg auf der
Anklagebank

4 Jn Weimar findet am 19 d M ein Prozeß ſtatt
der immerhin einiges Aufſehen erregen dürfte ngeklagt
iſt der dort wohnende Herausgeber der Zeitſchrift Rechtshort Herr Lehmann Hohenberg der ſis der Bekeidi
gung des deutſchen Offizierkorps ſchuldig gemacht hat Lehmann Hohenberg war früher ar
feſſor an der Kieler Univerſikät Durch einen Prozeß
mit dem ehemaligen Kriegsminiſter v Goßler gegen den
er eine Reihe ſcharfer Angriffe gerichtet hatte wurde ihm
der Titel Profeſſor aberkannt

Lehmann veröffentlichte in der November Nummer des
Rechtshorts einen Artikel mit der Aufſchrift Ein Wort

aus dem deutſchen Volke Jn dieſem Artikel wurde darüber
Klage geführt daß im Deutſchen Reiche keine Gerechtigkeithertihe und als Beiſpiel der Fall Groſſer hervor
gehoben Groſſer hat bekanntlich nachdem er jahrelang
egen ſeine Familienangehörigen Vermögensprozeſſe geführt hatte aber in allen Jnſtangen abgewieſen wurde

während der letzten Verhandlung vor dem Reichsger
Schüſſe auf die Reichsgerichtsräte ab
gegeben und einen von dieſen ſchwer verletzt während
der protokollführende Beamte erſchoſſen wurde Lehmann
Hohenberg ſpricht nun in dem Artikel die Ueberzeugung
aus daß Groſſer das Opfer ſchwerer Rechtsbeugungen ge
worden iſt und ſagt unter deutlicher Anſpielung auf denbekannten Fall des früheren Oberſten Hüger wört
lich folgendes

Sonſt galt es in bürgerlichen Kreiſen und noch mehr in
denen der Offiziere eine Ehrverletzung durch Anzeige bei
Gericht oder durch Genugtuung mit der Waffe von ſich ab
zuhalten heute kann man im Amte bleiben oder als Offi
zier kommandieren ſelbſt wenn man als Halunke oder Mein
eidiger gebrandmarkt worden iſt Das iſt keine Uebertrei
bung ſondern Tatſache die belegt werden kann

Die Staatsanwaltſchaft hat deshalb gegen Lehmann
Hohenberg öffentliche Anklage wegen Beleidigung des Offi
zierskorps erhoben

Allgemeine Mitteilungen
Der Bundesrat verſammelte ſich geſtern zu einer

Plenarſitzung vorher hielten die vereinigten Ausſchüſſe für
Juſtizweſen und für Handel und Verkehr eine Sitzung

Neben anderen Kandidaten für den München Freiſinger
Erzbiſchoſſtuhl iſt auch der Paſſauer Biſchof Frhr v Ow
genannt worden
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Der für heute in Budapeſt angekündigte Vortrag
Maximilian Hardens über Deutſchland und Oeſterreich
Ungarn mußte wegen Mangel an Beteiligung abgeſagt werden

e

Deutscher Reichstag
256 Sitzung vom Donnerstag den 13 Mai

Am Tiſche des Bundesrats Frhr v Schön Dr Sydow
Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 2 Uhr

15 Min

Die Berner Urheberrechts Konvention
Zunächſt ſteht auf der Tagesordnung die erſte Leſung der am

13 November 1908 zu Berlin abgeſchloſſenen revidierten
Uebereinkunft zum Schutze von Werken der Literatur und
Kunſt

Die Faſſung der neuen Uebereinkunft iſt weſentlich
vereinfacht worden Die Gewährung des internationalen Schutzes
wird von dem Rechte des Urſprungslandes unabhängig gemacht
Das ausſchließliche Aeherſetzungsrecht ſowie der Schutz des Ton
künſtlers gegen öffentliche Aufführungen wird weſentlich ver
ſtärkt Die Rechtslage der Komponiſten gegenüber der
Wiedergabe ihrer Werke durch mecha niſche Muſikinſtru
mente wird neu geregelt Auch wird ein über das geltende
Recht hinausgehender Schutz gegen kinematographiſche
Wiedergabe von Werken gewährt Die kinematographiſchen
Erzeugniſſe ſelbſt werden beſſer geſchützt

Staatsſekretär Frhr von Schön
leitet die Beratung ein Jn den gaſtlichen Räumen dieſes Hauſes
hat im Oktober und November vorigen Jahres eine inter
nationale Konferenz getagt um die Berner Konvention
zum Schutze von Werken der Literatur und Kunſt einer Reviſion
zu unterziehen Der vorliegende Vertrag iſt das Ergebnis dieſer
Konferenz Schon ſeit langem waren aus deutſchen Jntereſſenten
kreiſen und auch aus dieſem Hauſe Wünſche laut geworden die
dahin gingen den internationalen Rechtsſchutz der Urhebererzeug
niſſe weiter auszubauen und insbeſondere ihnen eine ausge
dehntere internationale Geltung zu verſchaffen Dieſe Wünſche
deckten ſich vollſtändig mit denen der Reichsregierung Dieſe nahm
daher den ehrenvollen Auftrag der Pariſer Konferenz vom Jahre
1906 eine neue Konferenz vorzubereiten mit beſonderer Freude
entgegen Die Konferenz war von dem Beſtreben beſeelt den
Schutz des geiſtigen Eigentums allmählich zu einem
Gemeingut für die ganze Kulturwelt zu machen Die Verhand
lungen haben einen überaus befriedigenden Verlauf genommen
Auch Amerika hat jetzt Beſtimmungen getroffen die die bis
herigen Mißſtände mildern Und auch in Rußland ſind Vor
arbeiten eingeleitet worden die den Beitritt Rußlands zur Kon
vention ermöglichen werden Aus gerechter und ſchuldiger Pietät
hat man auch dem neuen Abkommen den Namen Uebereinkunft
gelaſſen Die neue Faſſung bringt erhebliche Verbeſſerungen Die
verſchiedenen Einzelbeſtimmungen die bisher beſtanden ſind zu
einem einheitlichen Jnſtrument zuſammengeſchweißt
worden mit dem Ziel einer Verſtändigung aller Staaten über
die Grundrechte des Urheberrechts Wir hoffen auf die Mithilfe
des Reichstags bei der praktiſchen Durchführung dieſes großen
Werkes damit es ſeine ſegensreiche Wirkung in der Praxis bald
entfalten kann Der Deutſche Reichstag wird das erſte Parlament
ſein das der neuen Konvention ſeine Zuſtimmung erteilt Bei

Abg Junck ntlI
Der Reichstag iſt gebunden Er kann an dem Vertrag nichts

ändern Er kann ihn nur annehmen oder ablehnen Es iſt aber
eine Ehrenpflicht des Reichstags ihm zuzuſtimmen
Die neue Uebereinkunft iſt weſentlich durch fleißige deutſche Arbeit
zuſtande gekommen Die Errungenſchaften ſind außerordentlich
wertvoll Es handelte ſich darum daß einmal mit voller Klar
heit der Satz ausgeſprochen wurde daß der Schutz der Werke der
Literatur und Kunſt unabhängig zu gewähren iſt von dem Schutze
des Urſprungslandes Eine Kommiſſionsberatung halten wir
nicht für notwendig da die Sachlage durchaus klar liegt Die
muſikaliſchen Werke genießen keinen genügenden Schutz gegen
Uebertragung auf mechaniſche Muſikinſtrumente beſonders nach
dem Tode des Urhebers Wünſchenswert wäre es wenn uns
darüber im Herbſt eine Novelle zuginge Hoffentlich werden auch
die Vereinigten Staaten der Konvention beitreten Jn bezug
auf den Schutz wiſſenſchaftlicher Werke ſind die Vereinigten
Staaten ſogar weiter gegangen als die Berner Konvention Die
rückwirkende Kraft einzuführen ſind wir durch die Konvention
nicht gehindert Wir hoffen daß die Berner Konvention dazu
beitragen wird dem Gedanken Bahn zu brechen daß auf dem
Gebiet der Literatur die ganze Welt ein einiges Reich bildet
in dem es keine politiſchen Grenzen gibt Beifall

Abg Dr Pfeiffer Ztr
Wir begrüßen mit aufrichtiger Freude und Genugtuung die

Konvention und danken den verbündeten Regierungen daß ſie
die modernen Prinzipien auf dem Gebiet der Urheberſchutzgeſetz
gebung in die Konvention hineingearbeitet hat

Abg Dr MüllerMeiningen frſ Vp
Auch wir begrüßen die Uebereinkunft wenn ſie uns auch noch

nicht weit genug geht Die Regierung die ja jetzt auf dem Ge
biete des Urheberrechtsſchutzes eine führende Stellung einnimmt
ſollte auf eine einheitliche Textierung des Geſetzes hinwirken
Die Eigenbrödelei verſchiedener Länder muß endlich ein
Ende nehmen Ueber den ſogenannten Parſifal Paragraphen wird
noch ſpäter zu reden ſein Die Urheberrechtsverhältniſſe in
Oeſterreich beſonders in Böhmen ſind haarſträubend Dort wird
von den Tſchechen ein wahrer Raub an deutſchen Werken getrieben
Völlige Klarheit muß geſchaffen werden über die Vorausſetzungen
für erlaubten Nachdruck ſei es mit oder ohne Zwang zur Quellen
angabe Das neue amerikaniſche Arheberrechtsgeſetz iſt ein
tolles Potpourri von Rechtsbewußtſein im Bunde mit
krämerhaftem protektioniſtiſchem Geiſte eine wahre Karikatur von
Kompliziertheit und Unklarheit Alles in allem iſt die Reviſion
erfreulich vom allgemeinem kulturellen Standpunkte aus Jeder
Ausbau des internationalen Völker und Vertragsrechts auf dem
Gebiete der Wiſſenſchaft der Literatur und der Kunſt trägt weit
mehr zur Annäherung der Völker bei als die ſchönſten Reden
der Botſchafter wenn ſie auch noch ſo zahlreich ſind

Heitere Zuſtimmung
Geh Oberregierungsrat Dr Dungs

teilt mit daß bei der internationalen Konferenz der amerikaniſche
Vertreter ſich ſehr ſympathiſch für einen Anſchluß Ame
rika s ausgeſprochen habe Er konnte aber nicht in Ausſicht
ſtellen daß dies bald geſchehen werde Unſere bisherigen Verein
barungen mit Amerika bleiben alſo noch weiterhin in Kraft

Abg Dietz Soz
Wir erkennen gern an daß die Reviſion gegenüber der alten

Konvention ein Fortſchritt iſt Die bisherige Schutzfriſt von

Urhebers die Erben Revenüen beziehen Die Nation muß endlich
in den Beſitz der geiſtigen Schätze des Volkes kommen

Abg Dove frſ Vgg
Der allgemeinen Anerkennung die die Vorlage gefunden hat

ſchließen wir uns an Für eine Verlängerung der Schutzfriſt
liegt kein Bedürfnis vor Die Schätze der Nationallite
ratur dürfen dem Volke nicht allzu lange entzogen werden

Abg Henning konſ
Auch wir begrüßen die Vorlage wenn auch nicht alle Wünſche

erfüllt worden ſind Ein Fortſchritt iſt aber unverkennbar Eine
Verlängerung der Schutzfriſt über 30 Jahre hinaus halten auch
wir nicht für angebracht Die literariſchen und Kunſtſchätze müſſen
Gemeingut des Volkes werden

Die Uebereinkunft wird in erſter und zweiter Leſung
angenommen ebenſo das Patentabkommen mit Nord
Amerika wonach die Angehörigen des einen Vertragsſtaates
in dem anderen Vertragsteile keinem weitergehenden Patent
ſag dtangeawans ausgeſetzt ſein ſollen als in dem Heimat

at

Das neue Münzgeſetz
Abg Arendt Rp

Der Geſetzentwurf iſt lediglich eine Zuſammenſtellung des
jetzt beſtehenden Rechtes Eine ſachliche Aenderung der beſtehen
den Beſtimmungen erfolgt nicht Eine Kommiſſionsberatung
halten wir nicht für notwendig

Der Geſetzentwurf wird en bloe in erſter und zweiter Leſung
angenommen

Zweite Leſung des BHankgeſetzes
Die Kommiſſion hat den Geſetzentwurf faſt unverändert an

genommen Sie fordert in einer Reſolution eine Novelle zur
Bekämpfung der Gefahren die dem Publikum durch Banken und
Bankiers erwachſen die zur Anlage von Depoſiten oder Spar
geldern durch öffentliche oder ſchriftliche Aufforderungen oder durch
Agenten anreizen

Ein Antrag Raab wirtſch Vgg fordert daß von dem nach
Abzug der Präzipualdividende 38 Proz verbleibenden Reſte
des Reingewinnes der Reichsbank den Anteilseignern nur
15 Proz ſtatt der vorgeſehenen 25 Proz zukommen ſollen Auch
ſoll die Dividende der Anteilseigner im Höchſtfalle nur 6 Proz
betragen dürfen

Die Abſtimmung über den Antrag ſoll morgen namentlich er
folgen

Abg Raab wirtſch Vgg
befürwortet den Antrag Der Ausfall an der Notenſteuer den
das Geſetz bringe könne durch eine Schmälerung der Erträgniſſe
der Reichsbankanteilseigner ausgeglichen werden

Reichsbank Präſident Havenſtein
widerſpricht den Anträgen Die Regierung glaube mit dem Ent
wurfe die richtige Grenze zwiſchen den Gründen der Billigkeit und
den Rückſichten auf die Finanzlage des Reiches gefunden zu
haben Die Erhöhung des Notenkontingents bringt einen Aus
fall mit ſich aber dieſe Erhöhung dient zur Verſtärkung der
Reichsbank im Jntereſſe des deutſchen Wirtſchaftslebens alſo im
Intereſſe des Reiches Beifall

Abg Dove frſ Vgg
lehnt den Antrag ab der ohne Grund eine Enteignung der An
teilseigner verlange

Abg Dr Arendt Rp
befürwortet den Antrag Die Anteilseigner haben mit ihrem
Schein gute Geſchäfte gemacht Sie ſind wohlhabende Leute die
in ihren Dividenden ruhig einmal geſchmälert werden können

Abg Dr Weber ntl
Der Antrag würde nur den Kurs der Anteilſcheine noch

weiter herunterdrücken Man ſteuert damit auf eine Verſtaat
lichung der Reichsbank hin Dabei machen wir nicht mit Die
Anteilseigner haben Riſiko genug gehabt

Abg Faßbender Ztr
ſpricht ſich gleichfalls gegen den Antrag aus

Abg Dr Frank Mannheim Soz
tritt dafür ein

Abg Kreth konſ
Welch hochtönende Worte wenn es ſich um das große Porte

monnaie handelt Die ganze Frage iſt des Lärmes nicht wert
der hier gemacht wird Beifall rechts

Das Haus vertagt ſich Freitag 2 Uhr Namentliche Ab
ſtimmung über den Antrag Raab Viehſeuchengeſetz

Schluß 6 Uhr

re

Ausland

Zum Kaiserbesuch in Wien
Jn Beſprechung des Beſuches des deutſchen Kaiſers führt

die klerikale dem Thronfolger Franz Ferdinand
naheſtehende Reichspoſt aus

Jn ganz Oeſterreich weiß und ſchätzt man es daß
die Politik ſtarker Bündnistreue die das
Deutſche Reich der Monarchie gegenüber in der großen
europäiſchen Kriſe nach der Annexion bewährte her
vorragend dem perſönlichen Anteil Kaiſer
Wilhelms entſprang und daß in kraft
vollen Weſen die Sicherheit der gegenſeitigen Ver
pflichtungen und Hilfeleiſtungen am beſten verankert
war Das große Bündniswerk Bismarcks iſt heute
das Fundament der ſtaatlichen Sicherheit Europas
Feſt ſchließen ſich die öſterreichiſchen Völker um das
Bündnis und wenn jetzt Kaiſer Wilhelm die Kaiſer
ſtadt der Habsburger beſucht ſo mag er von allen
Lippen das Gelöbnis nehmen daß wir nicht vergeſſen
werden was das Deutſche Reich unſerem Vaterlande
mit ſeiner Treue getan Wir werden mit derſelben
goldenen Münze lohnen

Die emphatiſche Begrüßung von dieſer ausgeſprochen
klerikalen Seite erſcheint beſonders bedeutungsvoll wenn
man bedenkt daß die gegenwärtig in Wien herrſchende

e dec fe artei die Reichspoſt als Leih
organ benützt

Die Ankunft des Kaiſerpaares in Pola

dem h Kriegshafen am Adriatiſchen Meer iſt
wie uns das folgende Privat Telegramm berichtet geſtern
mittag erfolgt

Pola 13 Mai Heute traf um 1234 Uhr mittags die

herzogin Maria Joſefa auch die itzenund Zivilbehörden 73 eben waren Spiten der Militd
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Wien 13 Mai Jn zwei Zimmern des p
departements der Hofburg in denen Kaiſernung nehmen wird wurde eine direkt c o u m Wo

Verbindung mit Berlin hergeſtellt Der niſge
V en Felen e Pienz mer aus die

prechen ohne daß die Wiener Zenrufen zu werden braucht tralſtation a

Der Poststreik in Frankreich
Ein eigentümlicher Widerſpruch machtlaufenden Aachrichten bemerkbar Während d n

Streikkomitees die Durchſetzung und weitere Au
des Streiks in Proklamationen und Verſammlun reitung
teilt wird von der anderen Seite berichtet daß nur e mit
hältnismäßig kleiner Teil der Beamten ſich der B der
angeſchtoſſen hätte und der Ausſtand als geſcheite ung

trachtet werden könne ert beParis 13 Mai Jn den verſchiedenenzählte man beim Dienſtantritt heute ebenſoviel Se Iitt
geſtern Die Verſuche die Beamten abſpenſtig
ſcheinen keinen bemerkenswerten Erfolg zu haben J
fehlt kein Beamter in Bordeaux hat ſich die Sage wen
gebeſſert faſt alle Telegraphiſten ſind wieder un de

gekommen kenſtUeber die Haltung der Poſtbeamten wird bericht
Paris 13 Mai 5000 Poſtbedienſtete hielten i v

Reitſchule von Saint Paul ein neues Meetin r
das bis Mitternacht dauerte Der Igfrer Pauron ſo v
die Streikenden zum Ausharren auf Der Ausſt 7
werdeheuteeinallgemeinerſein und mit eine
Siege der Poſtbeamten endigen Die Führer Simonnet
Grangier erklärten rundheraus man werde morgen D
Briefträger wenn nötig mit Gewalt zum Aſtand zwingen Wie im Kriegsfalle müſſe man ſich al
Mittel zum Sieg über den Gegner bedienen Der Füh
Marmontel nannte Simyan einen Schafskopf Barthou eige
Jeſuit und Clemenceau eine hundertfache Kanaille v
empfahl jedem Streikenden täglich drei Briefe in die Brief
käſten zu werfen um die Zögernden in einer Briefflut zu
tränken Der Redner verbürgte ſein Ehrenwort daß heute
mittag zwei Drittel der Beamten der Pariſer Telegraphen
Zentrale im Streik ſein würden Schließlich votierte die
Verſammlung einſtimmig die Fortſetzung des Generalſtreiks
Das Meeting verlief ohne Zwiſchenfall

Die Maßnahmen der Regierung
Ueber die Vorkehrungen der Regierung und die bierzielten Erfolge wird gemeldet s e bisher
Paris 13 Mai Die geſamte Garniſon von

Paris und der Umgebung 25000 Mann ſtark und 8000
Poliziſten ſind aus Anlaß der Streikbewegung mobili
ſiert Jn der Maſchinengalerie ſtehen 300 Automobile
zur Vermittelung des Briefdienſtes bereit Die Regierung
iſt nach wie vor entſchloſſen mit aller Strenge gegen
die Streikenden vorzugehen Außer der geſtern abend ver
fügten Abſetzugg von über 200 Poſtbeamten werden heute
mehr als 100 Poſtbeamten gleichfalls diszipling
riſch beſtraft werden auch vor weiteren Maßregelungen
würde die Regierung nicht zurückſchrecken

Der Unterſtaatsſekretär Simyan erklärte einem Ver
treter des Matin nirgends ſei man bisher genötigt
geweſen die von der Regirung in Ausſicht genommenen
außerordentlichen Maßnahmen in Kraft treten
zu laſſen Auch ſei es nicht einmal notwendig geweſen auf
die herangezogenen Soldaten zurückzugreifen Nur der
Eiſenbahnpoſtdienſt ſei unterbrochen Daher wür
den die Briefſäcke direkt nach den Hauptzentren der Depar
tements geſandt von wo ſie weiter zur Verteilung gelangten

Auch die umfangreichen Privat Vorkehrungen
ſind wie die folgenden Telegramme berichten teils ſchon im
Gange teils in der Einrichtung begriffen

BVern 13 Mai Während der Dauer des neuen Poſt
ſtreiks in Frankreich iſt für die ſchweizeriſche Geſandtſchaft
in Paris ein offizieller Spezialdienſt von der Bundeskanzlei
eingerichtet worden Seinen Verkehr mit der
Schwei z beſorgt der Crédit Lyonnais durch eigene Auto
mobilkuriere auf der Strecke Paris Baſel Die Kuriere wer
den auch die ſchweizeriſche Poſt aufnehmen

Zürich 13 Mai Die Handelskammer in Genf beſchloß
wegen des Poſtſtreiks in Paris einen täglichen Automobil
dienſt GenfLyon eventuell Genf Paris einzurichten

Ein ruſſiſch chineſiſcher Zwiſchenfall
Jn der öſtlichen Mongolei iſt dem ruſſiſchen Geſchäfts

träger in Charbin der ſich dienſtlich dorthin begab ein
überraſchend feindſeliger Empfang bereitet worden der ein
bezeichnendes Licht auf die Sympathien wirft die Rußland
in der Mongolei zurzeit genießt

Petersburg 13 Mai Die Nowoje Wremja berichtet
daß der ruſſiſche diplomatiſche Agent in Charbin P po
in Begleitung des ruſſiſchen Generalkonſuls Smolkikow un
mit zehn Grenzſoldaten ſich Ende April im Auftrage der
ruſſiſchen Regierung nach Taouaufu in der öſtlichen
Mongolei begeben habe wo ihn die chineſiſchen Behörden
feindlich emp fangen und ihm einfach erklärt have
er ſolle den Ort ſo ſchnell wie möglich verlaſſen Als Popo t
dieſem Rat nicht Folge leiſtete wurde er von den Chineſe
einfach boykottierk indem keiner ihm Unterkun
gab bis er dieſe nach langem Suchen endlich bei Aer
ruſſiſchen Kaufmann fand Nachdem Popow elf Tage in v
Stadt geweilt hatte traf ein Ausweiſungsbe in
des Vizekönigs von Mugden ein der Popow befahl die
binnen 24 Stunden zu verlaſſen hrWenn ſich dieſe Meldungen in vollem Umfange
heiten ſo dürfte ein ernſtes Nachſpiel unausbleiblich ſein
Die Nowoje Wremja fordert ſtrenge Beſtrafung
Schuldigen

Türkiſche Truppenunruhen in Armenien rür
Die mit Gewalt unterdrückte Reaktion tritt in der inte

kei noch immer ſcharf zutage und einzelne reaktionär gefſen
Truppenteile machen dem neuen Regime viel zu hal
Aus Erzerum Armenien iſt von jungtürkiſchen das
zieren neuerlich folgende beunruhigende Meldung an
Salonikier Komitee eingetroffen aus

nSaloniki 12 Mai Jungtürkiſche Offiziere haben
Erzerum an das hieſige Komitee und den Militärklub

30 Jahren reicht völlig aus Sie darf nicht verlängert werden
Es genügt wenn noch dreißig Jahre lang nach dem Tode des henzollern mit dem Kaiſerpaare hier ein Um 2 Uhre Bord ein Diner ſtatt zu t

graphiert daß ihre Truppen den Gehorſam ndweigern f Einführung des Scheriats fordern
em außer der Erz mit allgemeinen Metzekeien drohen
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Halle a 14 Mai
Der Verein deutſcher Zuckertechniker

ür drei Tage anberaumten Kongreß geſterneröffnete gehe 2 ungsabend in der Bergſchenke
mit en zahlreiche legierte Jntereſſenten und Gäſte er

uhenen war reits nachmittags eine interne Vorſtands
porausgegangen war fand abends ein Feſtmahl

ſtzung dem die Kapelle der 75er konzertierte Um 2810
ſtatt irde die romantiſche Burg Giebichenſtein und die
uh Wende Saale bengaliſch beleuchtet und es bot ſich dem
t ein entzückendes Bild der herrlichen Gegend deſſen
Auge wohl allen Teilnehmern von denen viele aus weiter
Eindrug unſere Stadt kamen lange in Frir7rrwß bleiben
Ferne Ein zwangloſes Kränzchen beſchloß den Abend der
wird heutigen arbeitsreichen Tag voranging
dem Während die Herren ſich heute zu ernſter Beratung zu

menfinden werden die Damen einen Rundgang durch die
Ehidt unternehmen und u a auch die Moritzburg be
ſichtigen

Franzöſiſche Schikane
der Beſchreibung einer Reiſe eines Deutſchen vonwen nach aris Oſ ern dieſes Jahres ſendet uns ein

Keundſicher hier f genden Paſſus über die unterſchied
liche Behandlung der C jländer und Deutſchen bei der Ge
äckreviſionvödigie Za hl der vergnügungsſüchtigen Engländer welche ſich

aber die Oſterfeiertage nach Paris begeben ſcheint eine enorme
zu ſein denn am Tage unſeres Aufenthaltes kamen in Boulogne
ſur mer zwei Dampfer mit ca 2500 Engländern für Paris an
Und da außerdem noch andere Boote am Tage kamen und noch
mehr Boote über Calais ankommen ſo kann man ſich eine kleine
Vorſtellung von der engliſchen Jnvaſion während der Oſterfeier
tage in Paris machen zum Teil eine Folge der Entente Die
Ankunft in Paris erfolgt gare du Nord Nordbahnhof Die
Reviſion des Gepäckes wird weil die Engländer dort an
tommen ſehr kulant gehandhabt Wir brauchten unſere
Koffer überhaupt nicht zu öffnen während zum Unterſchiede am
gare de eſt Oſtbahnhof wo die Deutſchen aus Straßburg und
Metz ankommen die Gepäckreviſion eine möglichſt ſchwierige und
veläſtigende iſt wie aus Nachſtehendem hervorgeht

Wir hatten durch Pariſer Spediteure einen Koffer Wäſche und
Kleider per Frachtgut nach Paris geſchickt und hatten ihn wie
im Vorſtehenden erwähnt am gare de eſt Oſtbahnhof durchs
Zollamt zu bringen Dort wurden wir arg ſchikaniert

Die friſch gewaſchenen und ſchön hergerichteten aber ſchon
oft gebrauchten Wäſcheſtücke und Kleider wurden als neu erklärt
und ſollten nicht nur verzollt werden ſondern weil als ge
braucht deklariert auch noch mit hoher Strafe belegt werden

Wir wandten uns an den Chef der douane und bewirkten
durch eifriges Zureden noch ſoviel daß er ein Hemd dem Koffer
entnehmen und dieſes bei einem Wäſchefabrikanten prüfen ließ
Das Urteil dieſes Fabrikanten fiel glücklicherweiſe zu unſerem
Gunſten aus und ſo konnten wir nachmittags um 4 Uhr bei der
zweiten Reviſion endlich unſeren Koffer bekommen Wenn in
deſen dieſer ſogenannte Sachverſtändige gegen uns ausgeſagt
hätte dann würde ſich dieſe Sache wohl noch monatelang hinge
zogen haben

Man ſei alſo bei dem gare de eſt vorſichtig und wenn es
möglich iſt ſo ſchicke man ſeine Sachen gare du nord wo den
Engländern zuliebe alles milder behandelt wird im Wahne der
Entente cordiale

Entomologiſche Geſellſchaft zu Halle
In der letzten Sitzung ſprach Herr Daehne über den

Geruchsſinn der Jnſekten der bekanntermaßen
durchweg ſehr gut großenteils ſogar unglaublich fein aus
gebildet iſt Eine lange Reihe hervorragender Entomo
logen und Hiſtologen haben dieſer ſtaunenswerten Erſchei
nung durch anatomiſche Unterſuchungen wie durch ſcharf
Innig ausgeklügelte Experimente näher zu kommen verſucht
S verlegte Kirby das Geruchsorgan in eine danach
hinarium benannte dünnhäutige Einſtülpung über der

Derlippe andere in die Lippentaſter Burmeiſter an die
Tracheen Wolff und Graber in den Gaumen Schiemenz in

Grübchen an der Beugeſeite der Antennen bis endlich
ev dig durch ſeine Autorität der heute allgemein ange
in wenen durch zahlreiche Nachprüfungen gut geſtützten
M ertheorie zum Siege verhalf Indeſſen iſt dieſe Er
auch a durchaus nicht über allen Zweifel erhaben wie denn
keite eydig ſelbſt um die ihm nicht entgangenen Schwierig
ſhried zu beſeitigen den Jnſekten einen 6 und 7 Sinn zu
tiſche Denn die Experimentatoren haben meiſt ſo dra
ſece Hemiſche Reizmittel benutzt daß die beobachteten Re
ander ſehr wohl auch auf einer mechaniſchen Jrritierung

wer a Htgane beruhen können Vor allem iſt aber der
höchſt wiegende prinzipielle Einwand zu erheben daß es
ſonſt e twwirdig wäre wenn bei den Jnſekten bei denen
einem e mein das Prinzip der Arbeitsteilung herrſcht in
Geruch n gisen Organ 3 verſchiedene Sinne außer dem

noch Gefühl und Gehör vereinigt ſein ſollten
gua i Haupt zeigte Cikaden Delphax Aubei und exi
deuſchreg der Heide und lebende zweignachahmende Stab
am Peter Dixippus r aus Jndien Herr Füge
Tricho raberg aus Eichenlaub geſiebte Staphylinen und
eine ervaiden darunter den von Linke bei Leipzig erſt

andenen Othius punctipennis in Anzahl
ſchiedene Kleine ſprach über den nach dem Fraßplatz ver

a Nachfraß von Crypturgus cinereus Wird der
ſtändig Brutplatz angelegt ſo zerſtört er das Bild voll
er dem n er an einem anderen Orte angelegt ſo ähnelt
auch gelug venfraß Nunmehr iſt es dem Vortragenden
Phloeon ngen bei dem Crypturgus 2 Paraſiten zu entdecken
Rannert puſillus Grv und Phloeocharis ſubtiliſſima
aus eine Weiter demonſtrierte Herr Spöttel Vogelflöhe
wenge an Finkenneſt und die zurzeit in der Heide in An
Weißlin ſtretende Eicindela hybrida Herr Daehne aus
teilweiſe ſppen gezogene paraſitäre Weſpen und Fliegen

Valayiſcf mit Sekundärſchmarotzern Herr Haupt indo
S äroſe Laternenträger und gleichfalls friſch gezogene
unter Se weſpen und Herr Füge lebende am Süßen See
dar atrumg e erbeutete Erdböcke Dorcadion fuliginator

cCc J
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Vom Srholungsheim für erwerbende Frauen
Jm Erholungsheim für erwerbende Frauen und Mädchen

Weidenplan 20 fand am 12 d M die Generalverſammlung ſtatt
Nach einem Bericht der 1 Vorſitzenden war der Beſuch des

Heims ſowie der Schneider Turn und Geſangſtunden ein durch
aus zufriedenſtellender auch erfreuten ſich die gebotenen Feſtlich
keiten der Teilnahme von über 2000 Perſonen Den durch einen
amtlichen Bücherreviſor geprüften Berechnungen der Jahresein
nahmen von 14 461,74 Mark ſtanden die Ausgaben mit 14 427,02
Mark gegenüber Der Verleſung des Jahresberichts ging ein
Antrag um eine Statutenänderung welche genehmigt wurde
voran Der 1 Vorſitzenden wurde Entlaſtung erteilt

Nach Wiederwahl einiger Damen deren Vorſtandszugehörig
keit mit dieſem Jahre ablaufen würde ſetzt ſich der Vorſtand
folgendermaßen zuſammen Fräulein Schollmeyer 1 Vorſitzende
Frau Direktor Gieſing 2 Vorſitzende Frau Kommerzienrat
Böttcher Schatzmeiſterin Frau Profeſſor Dr Wieſe Schrift
führerin und Frau Geheimrat Dr Lehmann Frau Oberbürger
meiſter Dr Rive Frau Geheimrat Steckner und Herrn Stadtrat
Dr Tepelmann

Auszeichnung Herrn Lehrer Guſtav Winkler hier
iſt der Adler der Jnhaber des Königlichen Hausordens von
Hohenzollern verliehen worden

Jubiläum Herr Wilhelm Ulbricht der am Mittwoch ſein
Jubiläum feierte iſt bei der Firma Gebr Wege Halle und
Teutſchenthal ſeit 25 Jahren tätig

Ein Verbot des Teppichklopfens darf nach einem neuen
Urteil des Kammergerichts 1 Strafſenat nur in Kurorten
durch Verordnung erlaſſen werden

Eine We für die in der Knabenabteilung ver
kehrenden Jungen plant der Chriſtl Verein junger
Männer Sie ſoll vom 7 bis 15 Juli dauern und das
Moorbad Schmiedeberg zum Ziele haben Der billige Preis
für jeden Teilnehmer 10 Mk alles in allem deckt trotz

des großen Entgegenkommens der Schmiedeberger Badever
waltung die Koſten nicht voll der Verein hofft daß Freunde
und Gönner ihm auch in dieſem Jahre die Durchführung
dieſer ſchönen Veranſtaltung ermöglichen die mit ihrem
ſtreng militäriſchen Zuſchnitt und unter der Leitung er
fahrener Freunde der Jugend für die Teilnehmer ſehr wert
voll ſein kann

Chriltlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Am nächſten
Sonntag abends 8 Uhr findet ein Unterhaltungsabend
für Soldaten ſtatt Herr Diviſionspfarrer Schneider wird
einen Vortrag halten über das Thema Der alte Deſſauer
in Halle Außerdem muſikaliſche Darbietungen und Anſprache
Junge Männer und beſonders Soldaten ſind eingeladen Der
Zutritt iſt frei

Der Kriegerverein Alemannia hat in ſeiner letzten Ver
ſammlung beſchloſſen Sonntag den 6 Juni d nachmittags
einen Ausflug nach Beuchlitz zu unternehmen und im Monat
Juli d J beim Kameraden Samuel Glauchaer Ballſäle ein
Sommer und Kinderfeſt abzuhalten Kam Nietſchmann hielt
einen Vortrag über Nahrungsmittelchemie der mit großem Bei
fall aufgenommen wurde

c c
Provinzial Nachrichten

Radunglück

Plauen 13 Mai Geſtern fuhren auf der abſchüſſigen
Straße oberhalb Wolfsgrün die Sticker Lill und Georgi
die beide auf einem Rad Platz genommen hatten mit voller
Wucht an einen Chauſſeebaum Lill dem der Schädel zer
trümmert wurde war ſofort tot Georgi erlitt ſo ſchwere
Verletzungen daß ſein Zuſtand hoffnungslos erſcheint

Gute Finanzen
Deſſau 11 Mai Trotz einer erheblichen Erhöhung der Ge

hälter der ſtädtiſchen Beamten ſtehen dank eines großen Ueber
ſchuſſes aus dem vorigen Rechnungsjahre die Finanzen ſo gut daß
vom Magiſtrat für das kommende Etatsjahr eine Herabſetzung der
Zahl der Steuereinheiten von 26 auf 25 vorgeſchlagen wird und
außerdem noch über 100 000 Mk zu Straßenpflaſterungszwecken
übrig bleiben Es wird alſo für die Einwohnerſchaft Deſſaus die
Erhöhung der Zahl der Staatsſteuereinheiten durch die Verminde
rung der Zahl der Kommunalſteuereinhiten ausgeglichen werden

Der Magiſtrat hofft nicht nur für nächſtes Jahr ſondern auch
für ſpätere Jahre mit der verringerten Zahl von Einheiten aus
kommen zu können

Lanzen mit Kugelſpitzen

Hannover 11 Mai Nach dem tödlich verlaufenen Unglücks
falle des Leutnants Freiherrn v Thermann vom Militär Reit
inſtitute der beim Lanzenſchwingen zu Pferde ſich auf eine ihm
entfallene Lanze aufſpießte werden jetzt bei dieſen Uebungen beim
Militär Reitinſtitute Lanzen verwendet deren Spitzen mit höl
zernen Kugeln ähnlich wie die Bajonette der Bajonettiergewehre
verſehen ſind

S Erfurt 12 Mai Brandſtiftung durch eine
Jrre Jn Elxleben Landkreis Erfurt ſteckte die geiſtes
geſtörte Tochter eines Hofbeſitzers das Anweſen ihres Vaters
in Brand durch den eine Scheune zwei Stallgebäude und
ein Nebengebäude völlig das Wohnhaus zum Teil zerſtört
wurde Mebrere Stück Vieh ſind in den Flammen umge
kommen auch große Futtervorräte und viele Geräte ver
nichtet

7 Eilenburg 13 Mai Exploſion Jn der
Dampffärberei von Nitzſchke explodierte heute früh ein Ben
zinbehälter Der 17jährige Sohn des Beſitzers der gerade
einige Kleider aus dem Reinigungsapparat nehmen wollte
wurde von den Flammen im Geſicht und an den Armen
ſtark verbrannt Sein Zuſtand iſt bedenklich

Löberitz 12 Mai Urnenfund Jn der
Vogtei fand der Gutsbeſitzer Ochſe vier ſehr gut erhaltene

Urnen die aus der Wendenzeit ſtammen dürften
2 Nordhauſen 1J Mai Verbrannt Geſtern

früh ereignete ſich auf der hieſigen Kgl Salzwerksanlage
ein bedauerlicher Unglücksfall Die Arbeiter Friedrich Fiſcher
aus Oberndorf und Wilhelm Ziegler aus Friedrichslohra
waren an der Starkſtromleitung beſchäftigt als plötzlich
Kurzſchluß entſtand und beide durch die entſtandene Flamme
nicht unerheblich verbrannt wurden Fiſcher wurde dem
Bergmannstroſt in Halle zugeführt er hat ſtarke Ver
letzungen im Geſicht erlitten und außerdem iſt der rechte Arm
gelähmt Ziegler fand im hieſigen ſtädtiſchen Krankenhauſe
Unterkunft

Elend 11 Mai Einbruch beim Regie

Gebäude des Regierun enken Dr Fromme Hildesheim iſt ein eng rrkft worden Wey Einbrechern

ſind nur einige Zigarren in die Hände gefallen
Eisleben 13 Mai Eine große allgemHundeausſtellung findet am 12 und 13 Juni im

Wieſenhauſe hier ſtatt Veranſtalter iſt der Verein der
Mansfelder Hundefreunde und Jäger D in Eisleben
Es erfolgen eine Spezialausſtellung des Deutſchen Schäfer
hundeklubs eine Polizeihundprüfung eine Rattenfänger
prüfung ein Preisſchliefen und ein Preishüten

Quedlinburg 13 Mai Hotelverſteigerung
Geſtern wurde an hieſiger Gerichtsſtelle das bekannte Ja

Zum bunten Lamm einſt das beſtrenommierte Hotel
unſerer Stadt zwangsweiſe verſteigert Beſtbietender blieb
der Hauptgläubiger Gutsbeſitzer R Pfeiffer in Groß Beckern
bei Liegnitz als Miterbe des einſti Sachtlebenmit 80 do Mark einſtigen Veſttzere 9

Wallendorf 12 Mai Eine alte gute Sitte
unſerer Gemeinde das Flura gehen fand wie alljährlich
ſtatt Es verſammeln ſich zu dieſem Zwecke die Beſitzer der
Fluren zu einem Spaziergang auf das Feld Kleine Grenz
überſchreitungen uſw werden hierbei auf gütlichem Wege
erledigt Sodann kommt die Nachfeier im Gaſthof wo ge
meinſam die wohlverdiente Erquickung eingenommen wird
Eine gemütliche Sitzung bildet den Schluß

5 Stendal 10 Mai Eine große Schlägereizwiſchen Huſaren und Ziviliſten gab es am Sonntag abend beim
Tanz im Odeum Die Huſaren kamen anſcheinend etwas ange
trunken dorthin und waren bald in einen Wortſtreit mit Ziviliſten
geraten Wer angefangen hat läßt ſich ſchwer ſagen es flogen
plötzlich Biergläſer und Stühle und die Huſaren zogen blank und
machten von den Säbeln Gebrauch Trotzdem hat keiner der Be
teiligten ſchwere Verletzungen erlitten Ein Offizier wurde durch
den Fernſprecher gerufen der die Huſaren abführen ließ
Auch etwa zehn Ziviliſten ſind zur Beſtrafung vorgemerkt Eine
ungeheure Menſchenmenge hatte ſich bei den Vorkommniſſen auf
der Straße verſammelt

V Roßhßleben 12 Mai Gutsparzellierung
Das Richard Meitzſche Gut hier hat die Firma Max
Mendershauſen in Cöthen käuflich erworben Die Firma
beabſichtigt das Gut zu parzellieren

X Deſſau 12 Mai Polizeihunde Verein Am
8 d Mts fand im hieſigen Kriſtallpalaſt eine von Jntereſſenten
Freunden und Förderern der Polizeihundeſache einberufene Ver
ſammlung ſtatt an der nicht nur Polizeibeamte ſondern auch
Vertreter von Behörden und Herren aus den Kreiſen der Bürger
ſchaft teilnahmen Herr Direktor Gersbach aus Berlin eine
Autorität auf dem Gebiete und Verfaſſer des Dreſſurbuches für
Polizeihunde hielt einen intereſſanten und lehrreichen Vortrag
der mit großem Beifall aufgenommen wurde Die geplante
Gründung eines Polizeihundevereins Anhalt als Zweigverein des
Hauptvereins der in Hagen ſeinen Sitz hat kam mit dem Grfolge
zur Ausführung daß der Verein mit ca 50 Mitgliedern ins Leben
treten konnte Herr Polizei Jnſpektor Schrader wurde zum erſten
Schlauchthofdirektor Ollmann zum 2 Vorſitzenden gewählt Jn den
Statuten wurde zum Ausdruck gebracht daß es ſehr erwünſcht iſt
daß dem Verein auch Polizeibehörden der benachbarten Bundes
ſtaaten ſowie Beamte dieſer Behörden und Privatperſonen aus
dieſen Bezirken beitreten Auch über die Veranſtaltung einer
großen Polizeihundevorführung unter Mitwirkung des Polizei
hunde Hauptvereins in Hagen Anfang Auguſt cr auf dem Renn
platze wurde Beſchluß gefaßt

Köthen 12 Mai Teuerungszulagen anſtäd tiſche Beamte Auch in dieſem Jahre iſt wieder
die Bereitſtellung von Mitteln zur Gewährung von Teue
rungszulagen an die ſtädtiſchen Beamten gefordert worden
Der Gemeinderat wird ſich demnächſt mit dieſem Geſuch be
ſchäftigen

Koswig 13 Mai Havarie auf der Elbe
Geſtern vormittag wollte der mit Kohlen beladene Kahn
des Schiffers Lehmann aus Elſter einem Dampfer aus
weichen Durch ſtarken Wind geriet er hierbei auf Buhne 8
bei der Villa des Kommiſſionsrates Wilkendorf und brach
zweimal durch Kahn und Ladung iſt verſichert Die Be
ſatzung des Kahnes hat nur das Leben gerettet ihre Hab
ſeligkeiten Betten uſw liegen im Waſſer

V Probſtzella 10 Mai Eine intereſſante Ent
deckung iſt vor kurzem auf der Burg Lauenſtein unſerer

thüringiſch fränkiſchen Grenzwarte gemacht worden Bei den
Sanierungsarbeiten denen zurzeit der Dachſtuhl des großen
Thünaſchen Nordbaues unterzogen wird ſtellte ſich nämlich heraus
daß die ſämtlichen Zwiſchenwände des 4 Stockwerkes erſt ſpäter

wahrſcheinlich im 17 Jahrhundert eingezogen worden ſind daß
alſo urſprünglich dieſes ganze Geſchoß nur einen einzigen koloſſalen
Saal von über 40 Meter Länge umfaßte Dieſer Saal der ſeiner
ganzen Anlage nach er zeigt durchgehends einen noch ziemlich
gut erhaltenen reich kaſſettierten und bemalten Holzplafond
augenſcheinlich ehedem für große Feſtlichkeiten Verwendung fand
bietet im Zuſammenhang mit dem ganzen Prachtbau dem Kultur
hiſtoriker wichtige Rückſchlüſſe auf die Größe der Hofhaltungen
bei den vornehmen Rittergeſchlechtern des 16 Jahrhunderts Wie
wir hören beabſichtigt der Beſitzer der Burg Herr Dr Ehrhard
Meſſmer Halle nach Herausnahme der Zwiſchenwände dieſen
Rieſenraum in ſeiner urſprünglichen Geſtalt und Schönheit wieder
herzuſtellen und alsdann nicht nur für ſeine kunſthiſtoriſchen
Sammlungen zu verwenden ſondern auch den Burgbeſuchern bei
größeren Feſtlichkeiten zur Verfügung zu ſtellen

Braunſchweig 11 Mai Die Abſchlüſſe auf
Lieferung von Braunſchweiger Spargel ſind
in dieſem Jahre beſonders groß geweſen Der Gemüſebau
verein G m b der die Spargelernte von faſt 8000
Morgen zu vergeben hatte hat nur den Ertrag von 150
Morgen für den Rohverkauf und Verſand freibehalten
gegenüber 500 Morgen im voraufgegangenen Jahre Dabei
wird aber wie verſichert wird der diesjährigen Nachfrage
nach Braunſchweiger Spargel zu Konſervierungszwecken
nicht einmal voll genügt werden können
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FCeizie Faekrickten
Geh Hofrat Profeſſor Dr v Ranke j

München 13 Mai Jm achtzigſten Lebensjahr verſtarb
heute der in weiteſten Kreiſen bekannte Geheime Hofrat und

Univerſitätsprofeſſor Dr v Ranke Der Verſtorbene
hat ſich als Kinderarzt einen bedeutenden Ruf er
worben

Zum Pofſtſtreik in Frankreich
Die geſtrige Kammerſitzung

Paris 13 Mai Die Kammer beſchäftigte ſich heute
mit der Jnterpellation über den Poſtſtreik Der Sozialiſt
Sunbat unterzieht die in der Rede des Bautenminiſters
Barthou aufgeſtellten Theorien einer ſcharfen Kritik Er
beharrte bei ſeiner Anſicht daß die Beamten außer Dienſt
dasſelbe Recht hätten an dem Staate Kritik zu üben wie die
übrigen Staatsbürger Dieſes Recht würde ſchon durch ihre
Stimmberechtigung bewieſen Die Behauptung die Beamten
genöſſen Sondervorteile ſei hinfällig da auch andere Ar
beiterklaſſen Privilegien beſäßen z B die Altersrente
Der Redner wirft der Regierung vor daß ſie die Beamten
durch Spitzel ausſpioniert habe und macht Clemenceau für
den Streik verantwortlich Darauf ergreift Jaurss
das Wort Er erklärt der Kampf werde ſolange fortgeſetzt
werden bis die Beamten das Recht Fachvereine zu bilden
durchgeſetzt hätten Als Barthou bei der Jnterpellation
Sunbat verſprochen habe Reformen einzuführen hätte jeder
verſtanden was das hieß

Jn dieſem Augenblick entſpinnt ſich zwiſchen dem So
zialiſten Comper Morel und dem Radikalen Combroz ein
perfönlicher Konflikt Die Sozialiſten ſtimmen die Jnter
nationale an und die Sitzung muß unterbrochen werden
Der Kammerpräſident Briſſon ergreift den Hut und verläßt
den Saal Unter Gelächter beſteigt der Royaliſt Baudri

Aſſon die Tribüne während der Nationaliſt Binder den
Präſidentenplatz einnimmt wogegen die Linke Einſpruch er
hebt Die Tribünen werden von der Polizei geräumt die
Abgeordneten bleiben im Saal

Die Ausdehnung der Streikbewegung
Paris 13 Mai Jm Ausſtand iſt keine Aenderung ein

getreten Die Lage iſt befriedigend die Zahl der Ausſtän
digen gering Die Regierung hat heute eine Anzahl neuer
Beamten an Stelle der Entlaſſenen eingeſtellt Auch in der
Provinz herrſcht Ruhe nur aus Lille werden Attentate auf
die Telephonleitung berichtet

Militärbefreiungsſchwindel

Budapeſt 13 Mai e Dngey zufolge iſt die
Gendarmerie im Klauſenburger Komitat großen
Militärbefreiungsſchwindeleien auf die Spur gekommen
Der Direktor der Klauſenburger Jrrenanſtalt
Dr Karl Lechner ſoll ſtark kompromittiert ſein

Ein Polizeiſtreik
Budapeſt 13 Mai Jn Nagny Szallonta iſt heute früh

die geſamte Polizeimannſchaft wegen Nichtbewilligung einer
Teuerungszulage in den Streik getreten

Freiher v d Goltz in türkiſchen Dienſten
Konſtantinopel 13 Mai Peni Gazetti beſtätigt daß

von der Goltz Paſcha vollſtändig in türkiſche Dienſte über
treten werde v d Goltz Paſcha war bekanntlich ſchon
früher lange Zeit in türkiſchen Dienſten tätig Wir hatten
die Wahrſcheinlichkeit daß er jetzt wieder die Reorganiſation
der Armee übernehmen würde in den letzten Wochen bereits
mehrfach betont

e

Vermischtes
Todesſturz eines Armenvorſtehers Aus ſeiner Woh

nung in der Ebertyſtraße im Oſten Berlins hat ſich der
43jährige Armenvorſteher Mukulus auf den Hof hinabetürot wo er tot liegen blieb Mukulus war in einem
Meere angeſtellt und hatte ein gutes Ein
ommen Sein Familienleben war anſcheinend glücklich

Ob er wie behauptet wird in den letzten Tagen
keiten mit den Jnhabern des Flieſengeſchäfts hatte die den
ohnehin ſehr nervöſen Mann zum Selbſtmord trieben be
darf noch der Aufklärung Seine 527 hatte er noch zum

Geſchäft Ja um ſich einen Krankenſchein holen zu laſſen
da er ſich krank fühle Er hatte wohl nur die Abſicht ſeine
Frau auf einige Zeit Ab Ehe Frau Mukulusging bat ſie die Flurnachbarin doch einmal nach ihrem
jüngſten Kinde zu ſehen Als dieſe kurz darauf ihren Auf
trag erledigen wollte und die Nachbarwohnung betrat fand
ſ den Armenvorſteher völlig r in der Schlafſtube
tehen das jüngſte Kind in den Armen haltend aum
hatte ſie ihm das Kind abgenommen als Mukulus ſich haſtig
umwandte zum Fenſter eilte und ſich auf den Hof hinab
ſtürzte Der Tod trat auf der Stelle ein Mukulus hinter
e rau und an Kinder die im Alter von zwei bis ſech
zehn Jahren ſtehen

Dynamit in einer heiligen Kerze Auf dem Beyruter
Zollamt machte man eine irre Entdeckung Eine aus
Rußland angelangte Rieſenkerze für die heilige
Grabeskirche die angeblich von einer frommen ruſſiſchen
Ariſtokratin abgeſchickt war fiel einem Beamten durch ihr
ungewöhnliches Gewicht anf Als man eine Nadel in die
Kerze bohrte ſtieß ſie auf Eiſen Die ſofortige weitere

ung ergab daß die Kerze drei Kilo Dynamitenthielt em Entdecker des entſetzlichen Geheimniſſes
wurde von den griechiſchen Kirchenbehörden ein großes
Geldgeſchenk übergeben

elbſtmord einer Muſiklehrerin Die in dem Hauſe
otsdamer Straße 122e zu Berlin ſeit acht Jahren wohn
afte lavierlehrerin Frau Gabriele Kugler

geb Roy ha mit Formal vergiftet Die Lehrerin
die mit einer 60jährigen Berufsgenoſſin Fräulein zu
ſammenwohnte war in den erſten Kreiſen des Weſtens ſo
geſucht daß ſie ſich in der letzten Zeit überarbeitete Seit
einigen Wo r über Kopfſchmerzen Oefter war
ſie ſo krank ſie nicht unterrichten konnte und zu Hauſe

bleiben mußke Als nun Fräulein M kür
and ſie ihre Wohnungsgenoſſin tot im Bet

erzte bemühten
iegen Vier

e in das Leben urufen aberrüohne Erfolg Frackeit M iſt infolge ber Kſrehnng er

krankt
Schwerer Automobilunfall Zwiſchen Schwerin und
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1000 304 438 786 96 806 124079 133 377 778 894 912 13 125313

408 687 743 877 910 500 126039 142 447 501 66 1000 ess 747 852
75 127218 671 128147 552 972 129288 406 3000 80 521 24 44
712 831 911 98

130011 154 89 247 66 559 603 723 500 66 ö00 889 97 800
964 131068 1000 381 640 1000 8s2 132003 131 288 500 656 845 74
976 133156 90 208 52 411 604 56 134076 500 149 6382 684 808
135229 s0 3000 624 834 136204 889 893 137034 600 706 139227
46 534 42 43 620 63 863 977

140165 500 1000 24 640 14 1021 206 800 337 402 48 511 67
684 500 708 40 848 500 78 988 1421223 402 500 b09 681 44 915
20 143326 52 552 682 721 886 910 88 144019 282 35 Po0 85 508 754

6 Ziehung 5 Klasse 220 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 13 Mal nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigekfügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten47 61 225 65 88 375 79 94 722 935 1050 216 415 77 837 43 2015
500 53 354 507 843 3395 433 s0 81 728 5000 4012 135 1000 230
50 70 98 580 713 5138 243 1000 62 302 5759 850 96 6271 1000 399
852 902 15 7042 167 76 274 83 526 86 643 71 8215 385 530 712 970 9184
98 282 592 772 81 913 92

10228 342 546 68 647 823 11089 99 207 1000 77 393 12064 471
13101 17 53 1000 209 500 608 85 780 807 14022 226 85 393 628
44 789 880 15075 413 16 73 512 718 41 68 16040 1000 308 444 625
711 36 89 853 17060 281 446 78 86 526 632 8083 1000 18052 202
321 738 19249 624 600 72 746 71 808 1000 991

20167 500 238 376 500 494 507 21199 298 505 500 s67 22269
821 526 61 86 664 74 874 23240 416 510 93 690 797 824 68 964 3000
24067 179 94 501 684 755 827 954 88 92 95 500 25018 300 58 68
91 585 I500 750 900 26105 800 655 288 98 359 425 27301 14 300 665
738 84 28085 205 68 1000 558 60 781 881 924 29247 57 368 418 510

30044 258 310 36 465 1e00 548 813 904 s52 31149 257 71 434
606 33 35 706 991 32261 79 1000 407 527 15000 750 884 3000 989
500 33053 107 686 34336 41 555 748 95 889 3000 35197 253 577
94 99 10000 605 38 69 89 882 963 36272 93 408 918 37471 76
38052 181 308 63 77 3000 902 39310 448 54 5369 698 729 95

40051 641 875 500 o078 41004 58 3000 415 66 74 78 1000 565 633
732 869 1000 71 42100 96 358 447 511 745 834 933 43107 300 346
497 677 892 991 3000 44002 382 734 45062 246 314 38 3000 443 564
7s59 824 949 46183 285 98 585 708 505 47034 3000 104 3000 59
1000 225 37 49 488 633 48024 563 652 69 49151 217 36 426 75 589 95

625 87 749 70 834 978 83
50005 302 38 651 78 712 886 51137 3000 595 1000 741 45 924

52479 515 95 685 730 850 952 53050 500 126 392 1000 507 56 95
612 970 54185 359 442 732 500 o2 8850 55095 268 501 3000 609 15 722
835 908 57 58 1000 5608e59 174 222 47 684 737 e99 57455 548 619 58
972 12 277 326 77 679 892 930 59196 354 455 384 682 1000 910
21 67

60238 378 457 656 921 90 GI116e8s 213 408 16 3000 18 604 834 991
62002 66 175 1500 332 1000 79 485 547 80 85 817 92 968 63144 63
275 99 524 38 45 915 64418 565 97 934 94 500 65025 129 36 91
337 481 99 653 747 523 962 93 6G8182 328 42 445 623 67245 382 515 96
68048 53 296 670 892 69002 130 307 17 413 622 500 es 801 26

70077 276 336 C500 404 99 746 51 92 953 71066 191 466 720
1000 822 925 89 83 72147 447 531 45 701 9 73 73117 713 53 83
74113 378 3000 405 744 500 910 75013 140 88 1000 238 1000
39 500 512 633 95 880 97 1000 9060 76027 64 103 3000 290 565
1000 665 710 996 77007 53 82 406 1000 95 592 94 626 77 740 67
78285 346 80 300 447 589 79133 290 92 611 705 913

80086 883 175 313 403 66 500 610 3000 39 746 57 953 81092 189
658 779 893 82008 50 162 78 468 662 892 926 64 83052 274 493 509
657 500 67 76 84025 82 806 8 500 12 20 85029 66 162 3000 382 556
912 17 863141 421 50 63 79 500 627 35 827 48 500 eo 500 953 87194
228 523 600 88010 103 25 273 364 575 771 951 89105 61 287 3000
386 519 616 81 715 990

90221 3000 429 746 850 909 91100 1000 378 82 300 452 73 1000
539 913 36 500 92277 97 546 7523 6600 93286 489 668 72 74 1000
787 804 1000 17 94104 412 52 505 772 94 938 04 95060 12e7 300
53 2514 354 437 722 e30 500 96091 113 232 709 810 935 97009 451
08102 65 73 277 498 719 58 816 e 923 99339 524 35000 775 871 73

100047 132 236 469 516 66 500 732 101101 270 313 4e1 es7 716
500 6o 102203 37 526 32 740 803 938 75 103224 325 348 c10 81 6000
104027 63 203 55 319 519 44 50 90 609 935 53 105285 312 27 51 82 57
572 632 85 600 o8o 106223 601 732 e57 o 800 900 107302 4 79
456 610 51 702 26 865 977 108011 280 465 502 739 51 968 10916583 281
353 95 834 653 906 3000

110036 500 v69 805 948 111018 49 142 226 484 510 794 o26
112018 166 800 284 520 792 865 903 113021 225 1000 94 710 88 821
39 954 114137 77 250 368 501 65 612 1000 787 84 953 115002 6 69 78 96
265 69 3000 95 617 700 835 11535 683 705 12 26 945 117112 219 49
558 97 500 705 9 222 855 75 118109 84 95 288 589 600 885 975 119084
456 80 550 625 75 800

120068 73 107 831 500 34 474 704 31 991 1000 121079 184 236
s86 914 122154 83 702 61 844 78 981 223107 500 72 291 330 35 711
124372 484 55 544 200 759 125139 386 600 504 6 82 628 126037
1600 121 1000 63 84 216 412 80 648 98 127071 387 67 1000 407

751 65 838 906 128184 309 42 917 70 1262256 4
130080 85 238 695 131142 8000 49 436 719 ö00 35 910 71

132216 79 448 80 554 620 920 133923 500 77 333 500 34 3000 429
578 811 79 907 41 134196 475 76 r18 es 1200e 15 143 237 425 975
136108 660 604 748 137140 87 257 439 546 889 920 1000 138080 151
225 40 10000 234 725 58 942 500 139084 228 300 667 794 3000

14058 e00 720 831 90 141176 285 1000 403 42 530 656 142421
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Handol beworbo und Verkehr

Berliner Börse
nonischer Bericht der Ssaale 2tgTee i Min Kredit 201,75 Diskonto 188 75 Deutsche

3 e Kanada 17980 Paketfahrt 119,20 Nordd Lloyd
Bank lein von 1902 86,50 Laurahütte 193,50 Bochumer
52 Rus fiarpener 195 Gelsenkirchen 184 Berliner Handels
Guss 275 174,62 Baltimore 113,87 Phönix 171 75 Dresdner
gesellseha v Schaaffhausen 134,10 Lombarden 18 25 A u
ßank Wenn ens Halske 221,37 Deutsche Uebersee 163,70
236 7 rer 189,25 Tendenz Ruhig Russenbank festIurembue a markt notierten h öher Dortmunder Akt

Am 10 Adler Fahrrad 2,50 Dürener Metall 2 Egestortf
rauerel fiarkort Brüchen Akt 3,50 Harkort Brücken

Maschinen i ſwaldtswerke 2 Humboldt Masch 4,50 Klammevyer
Priorit S 4,82 Loewe Co 8,25 Concordia chem Fabrchem Fahrt Industrieges 2,75 Beton und Monierbauten
3,75 ehe Gasglühlicht 11 Ver Glanzstoff 9 niedriger
250 Du Stein 2 Tecklenborg 3,25 Eyck Strasser
ne Zebhardt König 75 Neue Photograph Ges 2 W
ſ0,10 Steingut 3 Ver Dampfziegeleien 75 Gebhard Spinnerei
Nordd Petroleum 2 Donnersmarckhütte 2 Thale Akt 2,50
z Minne Eisen 2,25 Märk Westfäl Bergwerk 4 Rhein

othrine
Nassau W

Börse vom 18 Mai Es notierten Engi Konseolsrong on 74,87 Geduld 3,15 Goldfields 81 Steel com 59,00
e5,12 reits 122,00 Rand Mines 6,87 Anaconda 10 r

rTeilschuldverschreibungen der Gewerkschaft des Eisen
inbergwerks Michel In Halle nehmen auf die 4 Millionen
wothekarisch eingetragenen 5prozentigen Teilschuldverschreien der Gewerkschaft siehe Prospekt in der Mittwoch

ena dummer der Saale Zeitung die Filiale der Mag
leburger Privatbank und die Bank für Hande
und Iudustrle Flliale Halle Anmeldungen entgegen

Herr Isaak Drevfus der Seniorchef des Frankfurter Bank
hauses J Dreyfus Co ist gestorben Isaak Drevyftus der
Sohn des Begründers des Hauses J Dreyfus Co hat ein
Alter von 57 Jahren erreicht Unter seiner Leitung behauptete
die Firma ihren Ruf als eines der grössten internationalen Arbi
ragehäuser bei dem sich eine grosse Anzahl bedeutender
Finanzleute die ersten Sparen verdiente Die Berliner Nieder
jassung der Firma ging 1898 auf die Kommerz und Diskonto
bank über

Deutsche Tiefbohr Akt Ges Die Beratungen des Aufsichts
rats in seiner Ende vorigen Monats abgehaltenen Sitzung über
die Einführung der Aktien an der Berliner Börse sind damals
noch nicht zum Abschluss gebracht worden doch werden die
Verhandlungen fortgesetzt

Harzer Werke zu Rübeland und Zorge Nachdem es der
Gesellschaft schliesslich doch noch möglich gewesen ist die Be
schlüsse der letzten Generalversammlung zur handelsgericht
lichen Eintragung zu bringen werden die Aktionäre nunmehr
aufgefordert entweder 40 Proz des Nennwertes aut die Aktien
bar einzuzahlen oder diese im Verhältis von 4 3 zusammen
legen zu lassen
der bisher überaus geringen Rerabilität der Gesellschaft sollten
es sich die Aktionäre recht reifkch überlegen bevor sie sich zu
der einen oder anderen der ihnen vorgeschlagenen Massnahmen
entschliessen zumal sie weder zur Zuzahlung noch zur Zu
sammenlegung gezwungen werden können

Gründung einer Holzindustrlegesellschaft Die bekannte
Berliner Holzgrossfirma David Francke Söhne welche Forst
betriebe in Deutschland Russland und Galizien unterhält hat
in Spandau eine Fournierfabrik ins Leben gerufen Zu diesem
Zwecke ist unter Hinzuziehung anderer Interessenten die Firma
Fournier und Sägewerke Prancke Gesellschaft m b ge
gründet worden Die Gesellschafter Kommerzienrat Max
Franche und Artur FPrancke haben für die neuen Werke ihre
umfangreichen Terrains in Spandau zur Verfügung gestellt Das
r rchattskapitai ist einstweilen auf 850 000 Mk festgesetzt
worden

Petroleumprodukte G in Baku Die russische Filiale der
Petroleumprodukte Aktiengesellschaft die der Deutschen Bank
nahesteht hat in den beiden letzten Geschäftsjahren keine
nanziell günstigen Resultate gebracht 1906/07 schloss mit
einem Fehlbetrage von 92 834 Rubel ab und 1907/08 ergab wie
gemeldet wird einen weiteren Verlust von 59 809 Rubel

Syndikate Verbände u Vereinigungen
P Die Vereinigung der in Deutschland arbeitenden Privat
uerversicherungs Gesellschaften hat am 8 d M in Hamburg

ausserordentliche Generalversammlung behufs Beschluss
ren über die neuen Allgemeinen Versicherungs Bedingungen
s alten Der Generaversammlung lagen die Von einer Kom
ca der Vereinigung und des Verbandes der Privat Feuer

n v terungs Gesellschaften auf Gegenseitigkeit ausgearbeiteten
n zu neuen Allgemeinen Versicherungs

gungen r en für Feuerversicherungen und Zusatzbedin
gen a ür Landwirtschatt vor einschliesslich der Abänderun
verm 9 infolge der Besprechung im Aufsichtsamte für Privat
euren am 31 April und 1 Mai zwischen Delegierten der

vorgeno cherungs Gesellschaften und der Versicherungsnehmer
t nen Worden waren Diese zweitägige Besprechung
L ne e sapite hatte zu einer wesentlichen Klärung der An
führt Fern über die Grundlagen des Versicherungsvertrags ge
anträge ie zu den Entwürtfen geltend gemachten Abänderungs
en i en zum Teil durch die Darlegung der Gründe für

Teil als en Entwürfen eingenommenen Standpunkt erledigt zum
eneraſv erfüllbar und beachtenswert anerkannt worden Die

en an mung der Vereinigung trat in allen Punkten
Vorsehlag rund des Ergebnisses der Besprechung gemachten
Algemeigen ihrer Kommission bei und nahm die Entwürfe zu
gungen gen Versicherungs Bedingungen und den Zusatzbedin

ie Bed Landwirtschaft in der neuen Fassung einstimmig an
nehmigu suegen werden nunmehr dem Aufsichtsamte zur Ge

ung eingereicht werden
eherheitsvorschriften für Fabriken und

Anlagen hatten ebenfalls Gegenstand der Be
Aufsichtsamte bilden sollen konnten jedoch wegen
icht zur Erörterung kommen Es ist deshalb eine

ine edferenz zwischen den Delegierten der Feuerver
Aussicht eSellschaften und den Industriellen für später in

genommen worden
auf hin I nallitwerke im neuen Kalisyndikat In Berlin fand

arnalnt des Generaldirektor Schweissgut eine Besprechung
träge der Be statt in welcher gegen die bisherigen An
ein in ndikats Gesellschafter Ronnenberg und Wester
i Das F7 Carnallitfrage scharfe Stellung genommen worden
schieg estreben der Carnallitwerke geht dahin den Unter
drozentſe en den 12,4prozentigen Carnalliten und den 12 4

ste

ie SjSewerbliche
echung im

Leriung g Kainiten zu beseitigen und gegen eine Zusammen
Carnalliteel Aprozentigen Carnallitsalze und der 9prozentigen

e in eine Gruppe zu wirken
Skäbrixen kstrom Kartell Das Kartell der deutschen Kabel

R Welches vor zwei Monaten infolge von Unterbietungen
e Briche e Kabelwerk der Bergmann Elektrizitätswerke in

neuen on segangen war ist jetzt nachdem man sich mit der
W u urrenz geeinigt hat auf fünf Jahre erneuert worden
en ſatt Emaillierwaren Industrie

maillierg Fehabten
ringen in r St die

In einer kürzlich in
Generalversammlung der europäischen
Erhöhung der Preise kür Lieferitten Ouartal um 22 Proz beschlossen worden

Angesichts des wechselreichen Schicksals und

resp es tritt eventuell eine Ermässigung des Grundrabatts um
Proz ein Wie mitgeteilt wurde lassen die Berichte aus

den grossen Exportgebieten eine allmähliche Kräftigung der
Märkte erkennen

Die obersechlesische Kohlenkonvention beabsichtigt die
Förderungseinschränkung von 10 Proz auf 20 Proz zu erhöhen
Ein grosser Teil der Mitglieder fordert einſtweilen aber nur eine
mag auf 15 Proz Die Entscheidung fällt noch in diesem
onat

Die Berliner Ziegeleikonvention über die schon seit langer
Zeit verhandelt wird scheint nunmehr vor dem Abschluss zu
stehen Der Vertragsentwurtf ist jetzt von 135 Ziegeleien in
Berlin und der Mark Brandenburg unterschrieben worden bei
einer Gesamtzahl von 200 Ziegeleien Die Zehdenicker Ziegeleien
haben sich eine Bedenkzeit von 8 Tagen ausbedungen Sollten
die Zehdenicker Ziegeleien beitreten so soll die Konvention
8 Tage darauf in Wirksamkeit treten Ueber die Organisation
der Konvention wird von zuständiger Seite folgendes erklärt
Der Konventionsvertrag wird von dem Berliner Ziegeleibesitzer
verein an das Zentralverkaufscomptoir für Hintermauerungs
steine das als gemeinsame Verkaufsstelle dienen soll zediert
der Verein erhält dafür 122 Proz vom Umsatze Es wird ein
Minimalpreis von 23 Mk pro 1000 Stück Steine frei Eingangs
bahnhof oder frei Ufer festgesetzt dieser Preis gilt aber nur
für das Absatzgebiet das einem Umkreise von 30 km um Oross
Berlin entspricht Das Zentralverkaufscomptoir lombardiert auf
Verlangen den Mitgliedern der Konvention ihre Vorräte zum
Preise von 12 Mk pro Mille Für später ist eine gemeinsame
Betriebseinschränkung in Aussicht genommen

Veränderungen der Beteiligungsziffern im Stahlwerksver
band Die Beteiligungsziffer der Deutsch Luxemburgischen Berg
werksgesellschaft hat der Köln Volksztg zufolge in Halbzeug
eine Ermässigung um 45 000 t und in Stabeisen eine Erhöhung
um 45 000 t erfahren Das belgische Stahlwerk Ongrée Marihaye
erhielt für sein Stahlwerk Rodingen einen Produktionszuschlag
für Halbzeug von 12 000 t die Sächsische Gussstahlfabrik Döhlen
die im vorigen Jahr gar keine Halbzeugproduktion hatte 1138 t
Das Produktionsquantum dieser Gesellschaft an Eisenbahnbau
material wurde von 38 638 t auf 25 500 t ermäassigt während ihr
Ouantum für Stabeisen auf 37094 t und das für Guss und
Schmiedebrücken auf 10 206 t erhöht wurde In Stabeisen wurde
dem Georg Marie Bergwerks und Hüttenverein eine Erhöhung
auf 57 500 t und den Westfälischehn Stahlwerken auf 73 300 t
bewilligt

WVawven en Progrole te
Berioht der Landwirtschaftsttammern für die Provinz Saohsen

und das Herzogtum Anhalt
über datsäohlioh ernielte Preise für Getreide und Halsenfrächte

vom 13 Mai 1909
cbvooopooooonnooe Preis pro 100 Kilogramm

Kreis Weizen Roggen Gerste Hater Prbsen

Mk Mk M M MAsohersleben St 24,00 24,60 17 90 17 60 18 50 19 70 18 19 6030,00 32,00

Bernburg 2314,30 17,50 19 50 20 0022,60 23,90 17,20 17 66 W
Dessau
Eokartsberga 29,00 231,5016,00 17,00 18,00 19,00 18 00 18,50 16,09 18,00
Erfurt Stadt 23 24,75 16 750 18 00 19,59 22,00 19,00 21 C0 24,00 80,00

Gratsoch Hohenst 2 SHalberstadt St 28,60 25,00 17,00 17 70 20 00 22,00 19,00 20 50 35 00 32 00
Land 24 ,60 25,00 30 17 50 S 19,50 20 50 34,00 25,00Halle Stadt 2480 2b 00 17 30 80 18,50 21 00 19,0 20,02 22,00 24,00

Saalkreis 28 70 25,0017 80 17,70 19 80 ,00
80,00Jeriohow I 24,00 17,40 18,50Magdeburg 19,70 17 S SManseteld Gebirg 8,75 94,5017 00 17 10 19,50 29 40 19,25 169,80 25 00 26 00

Merseburg Stadt 20,00 24 5 016 80 17 60 9,50 21,0 18 60 20 00 00 30 00
Land 24,00 28 00 6,40 17,60 19,80 19 S S

Naumburg
Nordhausen
Sangerhausen 10,40 2 20,00 20,50Weissentels Stadt 28,50 24,20 17,00 17 0 16 00 20 00 18 00 19 00

W2 I

I un

I 2

Torgau u4,50 17 50 17 20 20,00Wittenberg 16,40 S 7Heu Hailverstadt Stadt T,00 7,50 Jeriohow I Wiſttenderg
7,20 Elbheu Torgau Halle Stadt 6,50 50 Fuhrenpreis
Mersedurg St 7,00 8,00 do Land Eckartsberga 6,00 T,ed

Stroh Halberstadt Stadt 8,60 4,50 lang 0 50 Kurz Jerrchow
3,09 lang kurg Wittenberg lang 2,80 kure Torgau8,60 lang 3,60 Rurz Halle Stadt 50 e lang 2,50 8 Kurze Fuhren
preis Merseburg Stadt 50 0,00 lang 2,40 60 Kure do Lan
4,90 lang 2,20 Kurz Eckartsberga 4,v0 lang 2,40 kure

Kartotteln Halberstadt Stadt e,00 16,00 Jerichow 1 4, 0 Witten
berg Torgau 5,00 Halle Stadt 00 00 Mersedurg S aät
6 60 7 00 do Land Eckarasberga 5 50 M

Getreide
Berliner Produktenbörse 13 Mai Am Frühmarkt nHotierten

Weiaen inl 253 254,00 Roggen inl 179,00 180 Hater märkischer
menklenburg pommersener preuss posenscher u schlestscher tvei
207 312 misse 200 206 gering 197 199 russisoher midtel i gering
186 193 Mais runder 175 178 Gerste inländ Fustergerste miste
and gering 1d8 174 gute 175 188 russische und Donau lerehte 145
bis 146 Brbsen nland und ausſändischer Futterware 194 198 kleine
u VWeigenmehl 00 81,25 383,26 Roggenmehl o und 1 22,24 4,80
Weigenkleie 11,70 12 75 Roggenkleie 11 90 12 40 Alles trei Banv

Magdeburg 18 Mal Far 1000 kg netrto ad StauonWeizen unverändert englischer gut 245 251 mittel
Sommer gut 245 261 mittel Kolben Sommer gut 250 805
miteel Rauh gut mittel aus ländischer gut
mittel

Bogen stecig in ländischer gut
aus ländischer gut mittel

Gerste stetig hies Cheval gut 198 305 mittel Land
gut 190 195 mittel ausl Futter gut 189 141 mittel

Hater steig in ländischer gut 197 200 mittel
aus ländischer gut 185 188 mitteſ Wand gut mittel

Mais beh runder gut 175178 mittel bunter
amerikanischer gut mittelHamburg 18 Mai Getreidemarkt Weizen fest Osrnolst
Mecklbg 245 248 Roggen fest Mecklburg und Pomm 181 e

174 mittel

Gerste fest südi uss 129 122 Hater test Holst 196 200
geäeäh 196 204 Mais test La Plata 138 185 mixed

1I36 189
Pest 13 Mai Weizen fest per Mai 18,65 Gd 13,94

Roggen u OKs 6,34 Gä 9,55 Br Hater per Okt T,c7 Gd
7,48 Br Mais per Mai 61 Gàu 63 Br

Antwerpun 18 MaiMai 5,82 Juli 77
Behpt Umsatz 15,000 g

London 8 Mai Balticmarkt An der Küste angekommene
Werzenladungen 0 zum Verkaut 2 angebotene Weigenledungen
Weizen behauptet Mais test Gerste stil Hater fest

Liverpool 18 Mai Roter Winterweizen per Juli 8,11
Sept 8 Still Mais bunter amerikanischer per Mai
Juli 5 i Ruhig

Deutscher La Platazug Kontrak perSept Nov Jan 5,70 r

per
per

Zuckor
Hamburg 18 Mai Rübenronzuoker I Prodakt Basts 898

Rendement neue Usance trei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Mat 10,62 10,65 10,65August 10,65 10,77 10,75 zOktober 10,72 10,06 10,07 vDezember 16,08 10,05 10 05
März 10,05 10,25 10,22Aprit 10,22 10,30 10,7behauptet stetig behauptet

Kaffee
Hamburg 13 Mal Good average Santos

vorm nachm abendsper Mai 9 Gd 832 Gd 84September 32 Gd 32 Gd 82Dezember 31 Gd u d r 60März s1 i Gd u Gd et dfest ruhig ruhigRio de Janeiro 18 Mai Kaffee Zutfuhren 3 000 Sack in Rio
8 000 Sack in Santos

good
ver Sept 48iſ, per Dez 4l ver ars 40

Kontos per Aal 44
Behpt

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 18 Mai Kartoffelmehl und Starke 28,60 24 o00 Fenoheeo

o

NAagdobarg 18 Mai Prima Kartoftelstarke und Medl tor
130 Ka 24 00 24,50

Ravre 18 Mai Kaffee

Soirſtus
Nordhanson 13 Mai Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 h 62,75 76 40 45 Vol Proz tur 100 kg 100 107
73,26 26 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerer

Fettwaren und Oele
Hamburg 18 Mar Stadtschmalz 62 60 amerik Steem 63,00

Chamberlain ,50 Still
Koln 18 Mai Rad ol loko 60,00 per Mai 52 00

Berlin 18 Mai Eier pro Schock volltrische in und ausländ
südrussische erste Sorte 8,10 8,30 bessere poln galiz ungaer

und ähnliche Sorten 3,10 0 geringe inländ poln und galizisehe
Sorten 8,00 8, 05 Kählhauserier oder Kiste Kalkelerweite Sorten kleine Eier 2,80 2 90 M Tendenz ruhig

Chemlsche Produkte
Hamburg 18 Mai Chilisalpeter per loco 10 521 Felr März

9,60 frer Fabzgeug Hamburg
Wolle

Bremen 183 Mai Baumwolle still Up loko midäl 54 Ptg
Liverpool 13 Mai Baumwolle Umsats 5,000 Ballen davon

Import 22,00 Ballen davon Amerikaner 21,600 Baſen Behpt
Liverpool 18 Mai Aegyptische Baumwol e per Mar 8,86
Alexandria 13 Mai Aegyptische Baumwolle per Mai 16,60

Juli 1e,08 Nov 16,c4
Metalle

London 13 Mai Ohili Kupter stetig 59 8 Mon 52 Sinn
Seraits ruhig 182 8 Monat 183 Blei span ruhig 12i, englisoh
18 Zink gewöhnliche Marke ruhig 21, spes Marke 22

Amerlkanische WWVarenm irkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

Now Vovts 13 s 12 5 Onteago 13 12 6Weitaen p Mat 134 134 Weizen p Mai 127 127
r Juii I11s i8 Juli 112Mais p Mai s1 81 Mals p Gai 73i 72
v Juli 76 78 Aut 69 68Meohb s rings colears S,o00 8,00 Hater p Mai 68 68

Katfee Fair Rio Nv 8,03 8,03 e p Juli 52 62
D a 7 10 7,00 Hoggen p Mai 82 829nni 6,60 6,75 Schmalz Mai 10 62 10,55Petroleum in Cases 10,90 10,90 r Juli 1c,67 10,60

do in New Vork 8,50 8,50do in Philadelphia 8,45 8,45
Tendenz Weisgen stetig Mais stetig

TWasserstängde
bedeutet über unter Nallo

h 2Saale und Unsitrut all v aghsArtern Brückenpegel 2 Mai 1 0,58 13 Mai 58 10 u
Nebra Onerpegel 05 2,94 t SLaterpege ppi 84 1,84 s 2Weissentels Oberpegel 47Unterpegel o 80 80 srot 2 r sal ts 7s 2Alsleben Oberpegei, 123 18 35 2Unterpegel r 1 5 r 135 10 aBernburg 98 w 0 96 2 2Kalbde Oberpegel r 62 50 3do Unterpegel 62 r0 60 aiser Eger Elbe Moldau

Mai Fall M uchs Mai ſraſ ſKucense
Budweis T0 Torgau ,ſi8 I mBrag S c Wittenberg 2,41 18Jungbungzl o 17 1 BRosslau 1 v e8Laun 6,08 r 8 11 23 2Pardubitz 0 0 6 Uagdeburg pl,s2 8Brandeis 7 70 4 WTangermäe 82 12Melnik o 69 11 Wirtenbrge 8359 8Dei mertta 18 0,24 7 Dömite Peg 12 84 4 SAussig pro 68 10 l Honnstort 18 41 4 eDresden 60 78 16 DLauenvarg L 3

Aussig 13 Mai Pegelstand Puls es eom Vom Oberlaut
werden 51 em Fall gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma sSamuel Sietenatger Berlin

13 Mai 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

Die birina war heute zu hachstedenden Satzen Verkauter
für Vorprämien bezw Käuter tür Rackpramren

Vorprämien Kbokprauuten

Phonix 176 Harpener 00 4 A E G 248 4,
Naohfrage und Angedot Preise von Kali Kuxon

Mai Juni Man Junihombarden I8 19i 17 i s tFranzosen 154 I 154 o bBaltimore i 116 2 r 1 IGanad Pacific 81 182 35 178 177Türken Lose 4 123 1 149 2 7 FDarmstädt B 13 132 l r DDisc Comm 90 19 I 187Berl Hdlsges 1f62 I s utsoh Bank 345 1 2 2 342 2Dresdner Bk 165 164 18 i 15Oesterr Ored 2038 208 200 198Rasdenbank 1427 38 I 2 v 7Dynam Trust 167 2 77Hamb Packet 120 121 1172 18 117Nordd Lioyde 93 13 687 h 580 90 tPrince He 131 t 132 1282 128Gr Berl Str 183 184 180 179 239 Keichsanl er 87 FRussen v 19089 s 87 1
Laura

Gelsenkiroh I188 1375 s 182 181 8Harpener 197 v 199 8 198 192 3Fhonix 174 175 s 169 162 SLuxemb 19 195 3 188 126Dortmunder 65 2A E G 240 z 24 38 2b 2834Vorprämien per Juli Lombarden 197 Baltimore 116
dis UVanada I83 3 Turken Darmstadter BankBochumer 23 4 Laura Belsenkirchen 185 4

von Samuel Zielenzrger Berlin and Essen 13 Mai

Geld Brirer Geſa BriatAdler Kali V A 7 Jugo 8200 3300Alexandershall 8200 8450 Immenrode 8600 8700
Berenrode S 65600Johannashall S 8709Burbach 12,500 12,750 Justus 76 78Carlstund 7100 7260 Karseroda 7150 7250
Oecilienhall s Krügershall Akt 88 89Desdemona S 7000 Ludwigshall 77 80Desoh Kali Akt 118 115 Neustassturt 10,800 10,600Deutsohland 3600 3700 Reiohskrone
briedriohshall 96 98 Lossa 1100 1200Glückaut Roland mSondershausen 17,000 Ronneberg Akt 126 130Gandhershall 837501 8850 Rothen 1750 1850
Hann Kali Akt Saohsen Weimar 8550 8700Hansa 8275 8ohreterkauteHastort Vor A Siegtried S 89650Heidburg 69 70 Sigmundshalll S 169Heldrungen 1425 1500 Teutonia Akt 147 181Heldrungen II 1840 1375 Wilhelmshall 11 000 11,200
Hermann II S S Wintars hell 18,000 12,400Hohbentels 71 7300

Hohenaollero 3500 8600

h
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